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SO INTERNATIONAL IST GLADBACH
Greater China, Niederlande oder Großbritannien: Viele große Unternehmen aus 
ganz Europa und anderen Teilen der Welt haben sich bereits in Mönchengladbach 
niedergelassen. Die Gründe für den Wirtschaftsstandort sprechen für sich.
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Ein Unternehmen der Stadt



Solenis – USA

Neuansiedlung in Mönchengladbach
Solenis, einer der weltweit führenden Hersteller von Spezialchemikalien, hat im Bei-
sein von Oberbürgermeister Felix Heinrichs und der WFMG sein neuestes Kompetenz-
zentrum für Verpackungen an der Krefelder Straße 560 eröffnet.

Das neue internationale technische 
Kompetenzzentrum soll dazu beitragen, 
nachhaltigere Lösungen für wasserin-
tensive Industrien und für Verpackungs-
papiere voranzutreiben. Es beherbergt 
auch die dazugehörigen anwendungs-
technischen Kundenlabore. Das Kompe-
tenzzentrum ergänzt die bestehenden 
Hauptforschungs- und -entwicklungs-
einrichtungen von Solenis in den USA 
und weiteren in Brasilien und China. Das 
3100 Quadratmeter große Technikum 
steht künftig auch für Veranstaltungen 
wie Schulungen, Präsentationen und 
Laborbesichtigungen für Kunden aus al-
ler Welt zur Verfügung. Die Labore sind  
nach neuestem Stand der Technik unter 
anderem für Wasseranalyse, Mikrobio-
logie, Abwasserbehandlung sowie die 
Identifizierung von Ablagerungen und 
Produkten ausgestattet, die durch hoch-
moderne Geräte unterstützt werden. 
„Unsere Investition in das neue Kom-
petenzzentrum ist ein Beweis für unser 

kontinuierliches Engagement in Sachen 
Technologie, Innovation und Nachhal-
tigkeit“, sagt Christian Flocken, Solenis 
Senior Group Leader, Customer Appli-
cations Laboratories EMEA. „Kunden 
haben jetzt einen einfacheren und direk-
teren Zugang zu unserem kompletten 
Angebot an branchenführendem Know-
how und chemiebasierten Lösungen.“ 
Das US-Unternehmen mit Sitz in Wilming-
ton, Delaware, ist Branchenführer bei 
der Entwicklung von Innovationen wie 
etwa Festigkeitsadditive für Papier- 
und Kartonverpackungen. Es werden 
auch PFAS-freie (per- und polyfluorierte 
Chemikalien) Barrierebeschichtungen 
produziert, die Kunststoffe in Einweg-
bechern, Fast-Food-Verpackungen, Well-
pappe und Faserformprodukten erset-
zen können. 
Im Rahmen seiner Sommertour hat 
Oberbürgermeister Felix Heinrichs das 
Unternehmen an der Krefelder Straße 
noch einmal gesondert besucht.

Die Firma Brother Internationale In-
dustriemaschinen GmbH aus Japan 
wird ihr neues Innovationszentrum 
in Mönchengladbach eröffnen. Im 
historischen Ambiente des Monforts 
Quartiers wird es zukünftig Arbeits- 
und Showräumlichkeiten geben, 
in denen Brother auch im Rahmen 
von beispielhafter Produktion direkt 
mit seinen Kunden in Innovations-
prozessen gemeinsam arbeitet. Das 
Projekt ist inspiriert vom Rahmen 
der Textilfabrik 7.0, in deren Kontext 
sich bereits vor dem Start des ange-
strebten Förderprojektes ein kleines 
Ökosystem rund um den Standort 
der Hochschule Niederrhein gebildet 
hat. Im Projekt T7 soll im nächsten 
Schritt ein Technologiezentrum für 
die Textil- und Bekleidungsbranche in 
der Wissensachse rund um die Hoch-
schule entstehen. Die Firma Brother 
ergänzt dabei die Ansiedlungen der 
Firmen C&A sowie 140 Fahrenheit 
als Nachbar im Areal. Bereits heute 
ist man eng mit der Hochschule Nie-
derrhein in gemeinsamen Projekten 
verbunden. Los geht es im Herbst 
dieses Jahres – dann auch mit einer 
Eröffnung vor Ort.
Brother ist ein japanisches Unterneh-
men, das eine Vielzahl von Elektronik-, 
Industrie- und Haushaltsgeräten fer-
tigt und weltweit einer der führenden 
Hersteller von Industrie nähmaschinen 
und Druckern ist. Das Unternehmen 
hat weltweit Verkaufs- und Vertriebs-
filialen. Der Bereich Industrienähma-
schinen hat eine hundertjährige Tra-
dition und einen erheblichen Anteil 
am Umsatz von Brother. Die Zentrale 
für den Vertrieb von Industrieproduk-
ten wie Nähmaschinen und Textildru-
ckern nach Europa, Afrika und in den 
Nahen Osten befindet sich in Emme-
rich. Einschließlich der Niederlassung 
in Bologna/Italien zählt Brother über 
70 Mitarbeitende in den Bereichen La-
gerlogistik, Vertriebs- und Marketing 
sowie Auftragsabwicklung.

Brother – Japan

Neueröffnung

Dr. Lotta Kanto Öqvist, Vice President Global Marketing & Technology und Chief Sustainability Officer bei 
Solenis, CEO John Panichella und Oberbürgermeister Felix Heinrichs bei der Eröffnung.
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